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Um die Entwicklung, Validierung und Anwendung von klinischen Voraussage- und 
Entscheidungsmodellen zu fördern, schreibt die SGIM-Foundation drei wissen-
schaftliche Förderbeiträge mit je CHF 50 000.– aus.
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Die SGIM-Foundation ist eine Stiftung der Schweizeri-
schen Gesellschaft für Allgemeine Innere Medizin 
(SGIM) mit der Zielsetzung, Lehr- und Forschungspro-
jekte auf dem Gebiet der Allgemeinen Inneren Medizin 
(AIM) zu fördern und zu unterstützen. Für 2015/16 lan-
ciert sie eine Preisausschreibung zum Thema «Clinical 
decision models in hospital and outpatient care». 
Klinische Voraussage- und Entscheidungsmodelle hel-
fen dem Arzt /  der Ärztin, die klinische Vortest-Wahr-
scheinlichkeit einer Krankheit oder eine Prognose 
 einzuschätzen und daraus das weitere diagnostische 
oder therapeutische Prozedere abzuleiten. Sie können, 
besonders in komplexeren Situationen, die Qualität 
der medizinischen Entscheidungsfindung verbessern. 
 Obwohl mittlerweile einige gut validierte Modelle für 

häufige Erkrankungen im allgemeininternistischen 
Patientengut existieren (z.B. CHADS2-Score für Vorhof-
flimmern, CURB65-Score für Pneumonien), werden 
viele Modelle nicht im klinischen Alltag angewendet. 
Andere Modelle existieren zwar, sind aber für eine 
klini sche Anwendung noch nicht genügend validiert. 
Für viele allgemeininternistische Erkrankungen wä-
ren  Voraussage- oder Entscheidungsmodelle potentiell 
hilfreich, sind aber noch nicht entwickelt.
Um die Entwicklung, Validierung und Anwendung von 
klinischen Voraussage- und Entscheidungsmodellen 
zu fördern, schreibt die SGIM-Foundation deshalb im 
Rahmen ihrer Preisausschreibung für 2015/16 drei wis-
senschaftliche Förderbeiträge zum Thema «Clinical de-

cision models in hospital and outpatient care» aus. Es 
sollen Forschungsprojekte unterstützt werden, die fol-
gende Aspekte von klinischen Voraussage- und Ent-
scheidungsmodellen in der stationären und ambulan-
ten Allgemeinen Inneren Medizin (AIM) untersuchen:
– Entwicklung von neuen Modellen und Validierung 

von bestehenden Modellen für häufige Krankheiten 
des stationären und ambulanten allgemeininter-
nistischen Krankenguts;

– Anwendung der Modelle (ob gut validierte Modelle 
im klinisch-allgemeininternistischen Alltag ange-
wendet werden?; Erforschung von Faktoren, welche 
die Anwendung beeinflussen; Impact der Anwen-
dung auf Behandlungsqualität).

Die Projektanträge in englischer Sprache sind bis zum 
29. Januar 2016 bei der SGIM-Foundation, Solothurner-
strasse 68, Postfach, 4002 Basel, einzureichen und  
werden von einem unabhängigen Expertenbeirat ge-
prüft. Drei Projekte werden ausgewählt und mit je  
CHF 50 000.– unterstützt. Diese werden für For-
schungsprojekte zum Jahresthema der SGIM-Founda-
tion-Ausschreibung 2015/16 vergeben. 
Die Preisvergabe der Ausschreibung 2015/16 findet im 
Rahmen der 1. Frühjahrsversammlung der zukünfti-
gen Schweizerischen Gesellschaft für Allgemeine In-
nere Medizin (SGAIM) vom 25.–27. Mai 2016 im Con-
gress Center in Basel statt (veranstaltungen.sgim.ch).

Detaillierte Informationen zur Einreichung eines Gesuches 

sind unter www.sgim.ch/deutsch/forschung/ausschreibungen 

zu finden.
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